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Borerinnerung,
N et

sé Sch Tege ihnen diefe Tleine fchrift micht als efs.
% \y Was neues vor. Bevfehiedene fchriftffels

Hewr®  lev Daben diefen gegenftand beveits abs
Qehandelt , oder aus andrer abhandlungen ans:
duge geliefert,  Die welt iff von devgleichen {drif
ten qleichfam uberfhwemnt: Und da Ddie gleiche
fache , wenn fie oft fortEomme, dem fefer endlich
Abgefchmatt und efelbaft falt; fo muf idy befivche
tew, dag Fleine gefchent, weldhes ich mich evtiibne
hme angubicten , modyte dem gleichen fihiffale
Entgegen gebn. : | |

3 bade den Deffen theil Diefer abhandlungen
gelefens iy habe fie aber micht nachgefchichen:
Sch Batte ¢3 auch nicht ndthig.  €in vaterliches
famdgut woar meine fehule,  E8 find nun Gey 30,
lahren , daf ich Dden guoflen mugen der wWolilGes
feeliten tinftlicoen Wiefen einfehe. e folate obre.
Weiters dem Bevfpiele und dev vorfeyrift eines weie
fen vaters: und ich qenieffe nun die frrichte davon,
die ich meinen landesleuten mitsutheilen toinfche,

- 3ft aber Dise Tleine abhandlumg auch Biesy s
S $ 4 thig?
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thig? Hat man Bieenber nicht eveits mefhr (hrifs
ten , a3 man bedarf? S muf diefen su befove
genden einmwurf nicht unbeantwortet laffen,

S fand in jedev fehrift, uber Diefen geger
fland, neue grimde, meinen vevfuch bHefannt s
machen.  Einor, der uber die verbefferime Oes
erovichs, ein andrer, dev von dev Fungt fich qer
fchvinde zu beveichern ¢, gefchrichon hat, veyr
groffern die fache allsufehr, und vevfprechen mehy,

alg fie Lonmen , al8 fie follten, und qlg ndthig

iff.  Cinem andern wiedrum gefallt e8 in einewt
verwabrimasmittel wider die fogenannte Ao

- manie, und unfre Hofnung absufchneiden, und
vic fchloffer niedevsuveiffen, die wir anfqedauet
haben.  Folgt man den evfen s o hat man alle
flandhaftigteit , fa fogar eine havtnatigleit nothig,
fidy von dem evfolge der evffen vevfuche nicht abe
fihvelen su laffen , Da man diefelben von Ddeme
fenigen, was man uns vevfprochen Hat, fo weit
entfernt fieht. Folgt man aber Den lesterns {0
Yafit man dew Aferbau Den qroben Handen jur Heute,
welche denfelben gewdhnlich beforgen, und fiebt
ibn nach und nach unter dev laff unverninftiges
gegraucbe und taufenderlen abevglauben su grunde
genn. H .

Snveffen find die wivllichen vortheile dev Finffs
Vichen Wiefen betvachtlich und fichtbar genug; dah
~ fie einem feden, Dev nur ein gevinged maag eined
gefinden verffandes befist, in die augen fallen nuifz
fen. €4 iff genng, ihm diefelben mit Hefcheidesns
Beit , obne vevgrofivung, uneingefleivet , vorgules
gem - Dicfed iffed, wag bishev nod) nicht gee
i fchehen



eines CrundRGled 3. 169

fchelen iff, und voas icdh in diefer fhrift i tHun
 gedente.

 Wuiede ich fagen : Cin vaum von einer Hefimms
- ten weite, bat an Binfflichem Grafe sum vertaufe
-~ foviel abgetragen; o diente diefe angeige, fo richs
tig fie auch ware, dennoch nicht sum untervichte,
weil fie nur einen abfvag OGefflimmte, der von
dem  verbaltniffe der fage und der umftande abe
| Imngt Man muf den abivag o Gevechnen , wie
ifn die natur feldbft liefert.  Die menge und die

eigenfdynft Ded grafes iff o3 viclmehr, was dew
Landwirth s Lennen vounfchet , damit e wrtheis
Ten tonne, ob Die weife su piansen, die diefen abs
trag Hevvorbringt, ihm angenefen und vathfom

feye.

3¢ Tonnte gwar Beffimmen: Der avofite miv
Beannte abtrag, von diefer oder fener LunfHlichen
Grasart iff uberhaupt oder jufamen gqevechnet,

Dou diefewn werte.  Dev allgemeine abtrag, auf
- Den man allein feine vechnung machen muf, bringt
e fo viel.  RNun Lan man mit diefem allgemeis
~hien abtrage fo viel viel nahren , welchbes o viel
eintragt, und wovon der wivlliche nugen, der,
it einem gevingen untevicheide , Gepnalhe an ale

Ten prten dev gleiche iff, fich fo Hoch beliuft,

Sch erde alfo von den qemeinfien Binftlichen

Grafeavten, von ihren verfhiedenen eigenfehaften,
WD Dem voviuge der cimen vov der andern, iie
ﬂlld) pon Der weife Ded anbates und der jubereis
tng 9es Bodens umfandlichy veden. Und, da
W unumganghcb nothig ﬂf, die infilichen ‘.‘Bfte-
53 N
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fert vou geit gu geit g cxnenerns fo will ich andy

ie getveiderndien anjeigen , Dbie man von dem.
Grunbdffite bejichen tan, che man folches gu qmt’e

Yiegen fafit, S will ferners nady cigener evfafe

rung und ausibung jeigen, wie jeder fein erdrich

ant Beffen cintheifen Lonne. Sy will den Dafer
entfiehenden vovtheil mit demjenigen vergleichen,

e ein su getreid angefaete# erdrich abwirft, S

will geigen, dafi meine uerfar)runqswetfe ;W0 fie
einmal eingefubrt iff, nicht nuv in anfehung ves

abtrags ungleich borsuqhd)er, fondern auch chen

fo feicht in dev ausubung ift, ald die gewdhnfiche s
tnd , welhes unfeen nachlafigen eigenthimern.
an,uboten evfeentich fepn wird , daff thre pachter
i lehuleute, diefelbe befolqen und ausuben fome

nen , wie fie die alte weife befolgen,  Endlich
werde ich die wrnel}mﬂen bintevniffe , und Des

fonders diefenigen evwahnen, die aus unfon bes
fondern einvichtungen entfiehn,  IWerde ich meis

sem grundriffe ein gentigen thun 3 fo wird meine

arbeit nicht ganslich obne nugen fepn: Bevfehle
ich aber vemfelben s fo wird man doch meinem

eifer gevechtigleit widerfabren laffen,

@%@@@@@@@@@@@@f

Erfter Abfchnitt,

%vn Dern nugen dee Eanilichen Wiefin;

an fich felbfi,

Stb [a8 cben i Dew Mcmoires de Trevomt, :

ﬂw den monat may 1762, f 178, dev Holldndis
fhen

i
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flhen ausgabe, in dem auuqe cines buchd, Pré-
feryatif contre I'Agromanie Detittelt , die wortes
Die funftlichen Miefen Eonnen von cinidgens
nizen feyn; $Es it aber dewiff, daff man
Oen vorzug derfelben alizufebr ethoben bhat;
und Oafy oerfelbe mit den alten YDiefen in
Feine vevaleichung gefest werden Fan 2,

b qeftelie, daf man in der thot die fache
allsugrof gemacht hat , indem man einen abivag
angelindet, den man fich micht vevfprechen fan s
e fen den, Daf Dad erdrich fich in einer gingie
gen lage, wie sum erempel in der nabe einer
groflen ftadt, Defindes fo daf man weifer gethamn
Baben wirde, ofime weiters den Delanf des futters
amuseigen , Den ein Ul landes abgeworfen Hat.
Ullein nach diefem geffandnifie glanbe ich mich bee
rehtiget, diefem {chriftfeller, entyweder den maie
ael cined genugfomen Cenntniffes dev fache, oder
aber pavtheplichfeit vorgmwerfen: indeme ev den
Binfitichen Wiefen nicht die gevechtigleit wieders
fabven 1A, die fie verdiemen. ch grinde mich.
Bievinn nicht anf Horen fagen, nocd auf dad fo
idhy bey demen durch vovuvtheile eingenominenen
fohriftfielern gelefen habe. <Benn idy auf diefe
weife vom einem grundfiufe cinen Gepnahe drenfa-
en abtrag Degiehe , al8 ohne diefes Bulf§mittel
gefchehen wave, und ich miv fchmeicheln Tan, die.
fén abtrag noch Bober su tveiben: Wenn ich dies
fenigen , die mit der exforderlichen wiffenfchaft und
mit gleichem evfolge Diefe weife Defolgen , unges
febr den gleichen vortheil eimernden fehe 5 iff
W Denm genug g fogen: Die Bunftlichen 1‘O‘jea

(411
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fen Eommen miv 3u einigem vovtheile deveis
chen? Soll ich nicht vietmehr fagen : Die Funfts
lichen Wicfen {ind miv von einer ungeneis
nen nugbarfeit s fie find der quundias ocs
woblftands , oeffen ich genicfle?

Jdh verfpove die umfandliche vergleichung det
voreheite, ded nach meiner weife eingevichteten,
und auf vie anlequng Eunfilicher Wiefen gegriindes
fen Tandbaues, mit dev eingefibrten alten weife,
bis an bag ende diefer abhandlung. e begniige
mich hier damit, folgender wohlerywiefener vors
theile g gedenten: Dev evffeve iff die vermehs
ring ded futterd, welde sugleich die vermehrung
o6 viehes und ves dunges, und die verminderung
- e mubfamen bearbeitung nach fich gichen foll 5.
Der swepte aber, die vermebrung dev eintinfte.
Sebliige ich vor, woblgelegene waferwicfen, odet
foldhe, " die fonft veichlich abtragen, mit finflis
chen gragarten angufaen 5 fo ywiiede man mit grind.
wiver einent fo feltfamen vath fehrepen, der das
bin gwefen wirde, die einfinfte ju bevmindern
oder ungewifer su machen, und die mile s vers
mehren. e will gifo niche von den Wiefen ves
ven, Die auch nur mittelmafiq abtragen, und
ih vathe nicht, Gey diefen ctwag abjuandern.
rede auch nicht won den veichen thalern, die wee
nig getreidiand , und einen tberiuf an grafevouchs
baben.  Allein wie viele Wiefen haben wiv nicht,
ble gemeintich in cinem jobre nicht tber 4. Hig 5.
sentner (%) futter abwerfen : Hier wive ¢ ga'ué-

_ geywi
- 4. Dag futter witd mit dev groffen gewicht yos 18, wnjen
a8 pfund geroacn.
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gewif nu;hcf), in o fern ¢3 das evdrich evloubs,
Tinfiliche Grasavten aussufaen. a3 Heyiehet man
uberhoupt fiv ein fdhlechies einfommen von hem
getveidiande 7 Welche weiten 1aft man nicht jabrs
lich aus mangel des dungs und des viehes , folche
ansubauen , Drache liegen 7 Weldhen danf wirden
i bemjcmqen nicht wiffenn . dev und sualeich einen
theil der muh und arbeit eripavie, und uns, wo
nicht veicheve, doch wenigffens erndien von glgis
chem werthe, voie die getreiderndten , vcrrd)aﬂ'en ;
und uns in den Fand fesen wirde, meby und befe
feves vieh gu unterbalten ? dabin num gielet die
anlegung Punfflicher Wiefen,  Raume man denfels
Ben einen theil unfrer felder eins fo Bleibt uns mn
{0 viel weniger sum anbay Whrig : diefes wenigere
wird gewif ungleich beffer Geavbeitet und gedinat
Werden , und mefr getveid abwerfen , alg m
gange gethan Haben wurde.

Unfer futter wivd daber einen sumwvadhs Berom,
men . Wird aber diefer juwachs Hinveidhend fepn ,
ung fiy die fofien und den qebrauch ded exdrichs
fthadlos gu halten 2 §ch Bejabe es allerdings ; wenn
man dafflelbe mit vortheif ausgefiet hat, und dos
adrich dagn tuchtig i, b fubre den Halhuen:
Famm oder Efpargette C*) gu cinem beweife an ,
mnd ich Degiehe mich auf meine eigene evfabrung ,
oder das, fo ich Geffandig angemertt Gabe, S ver
foveche nicht alleseit die veichffen evndlen, wie ich
auf den ﬂhefcn gefehen Babe , die man entweders

Leicht waffern Can, oder auf denen man weder bmo
oy ¢it

| -

(") Giehe im viecten abfchnitte de auslegung, Rie ith von
v Gfoavistte gebe, .
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Beit noch dung mangeln 1aft; wo man auch wohl
vevfchiedene jabhre nach einander jahrlich 5o, bis 60-
aentner futter auf dem movgen landes einfammeln
Tan. Qb nehme aber Ddiefes fie vicytig an, dof
ein exdrich von mittelmagigem werte , und welched
mittelmagia beavbeitet worden , 7. is 8. jahre nad)
cinander von dem morgen landes ) 20. big 2.
sentner Hahnenfamm jabrlich, ein fahy in das ane
ore gevechnet, abtvagen foll,

Noch Diefenn vortheil hat man dabey, daf diefe
Grasvanbe wenigern sufaligleiten untervoorfen find
ald Ddie vou den natielichen Wiefen.  Sobald dev
Hahuentamm vecht wuvgeln gefaft Hat 5 fo fchadet
ihm auch die allergrofite trofne wenig. Diefe grads
avt iff alfo in tvofnen jahren in dev that ein vorv
teefliched exholungdmittel. &Selbft da, wo ich feinmen
angefaet batte , aber in dev nachbavichoft eines das
mit angefaeten fufs, befam ich fehr fchonen , dev
alfobald nach einem trofnen frabling Gervorfam s
und diefer trug miv ungleich mehy ab, alg di¢
grasavten , deven flell er cingenommen hatte, |

Sch gefele aber, daf diefes grad nicht fo vieh
milch und vam seugt , als das gras von fetten Wit
fen. €3 iff aber febv qut jur nahrung snd maftung
bed viehes.  Sch weif Leine grasavet, die dem jug?
vieh, und ind befonders den pferden beffer ju fatten

fomme.

—

(*) ©en morgen (pofle) dee unfer gemeined feldmang iff,
technen wir 400, quadvattlafter , jedes i 9. Fonigefchuben
@ ift alfo gleich mit dem morgen (arpent), da wo Dderfell¢
31 100, quabvateutben, die ruthe gu 18, fehuben , gegechned

‘wicd, @in pflug mit ochfen Defoammt foll eines g8 cinen Mo
e beavbeiten, ' :
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~ Pomme.  Die meinigen , die Haupt(adhlich damit
gendbrt wevden , avbeiten daben wnd find niemal
Trant.  Meine fube, die im winter das fpathen
Yo Habnenfamm gefren, befinden fich allyeit wofl,
und find im feubling gum fhlachten bepnafe fert
gentg. |

Auch diefes iff wabr, daf diefe qrasart fich ets
was gefchwinder gebrt , als die natirlidien ; wes
nigffens die evfte exndte, weil die fengel dov Efs
paviette oder des Habnenfamms mehr Holsartiq ,
und alfo weniger nahrhaft find,  Nach meiner evs
fahrung iff dev untevfheid 3, fo daf’s. gentner ges
meinen futters , weldyes nicht fumpficht, und niche
mit ochfenbrech vermifeht iff , eben o weit Hinveis
chen, ols fechie von Hahnenfamm, Sy vermuthe
aber, ich wurde faff feinen unterfiheid qewapret
Boben, wenn ich mein futter felbfF hatte austheis
len Fonnen.

Was erteifet aber diefes 2 nur daf dev nugen
diefer grasavt , die ich sum Bepfoiel angefihre Habe,
um einen Gten theil vervingert wird, E$ bleibs
aber nichts deffo weniger wabhr, daf einevfeits cine
bermehrung des futters, und folglich , wo man will,
uch des viehs Hevanstommt 3 andrerfeits aber eine
- Derminderung dev feldarbeit, nach dem verhaltnife
Des erdrichs , welches man mit Einflichen grasavten
angefaet hat: und alfo eine wirtliche vermehrung
Dev einfunfte. e fese aber hier Feime bevechnung
Ben , yoeil ein jeder ans dem gefagten Bereits davos
Ubergeuqt fepn foll, S fomme alfo ju dems wey-
ten abfchnitte, in weldhem ich vielleiche etras widhe
- Hgeved angufupren haben werde, .

Wens
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-

- Svepter lefd)nitt,

Bon den befanteften Finflichen Gradarten;
von ibver eigenfhaft; abtvags Dawers walbis
4D von der guberveitung, diefie exfordevi,

Die eingefithrte gervohnbeit Hexfhiedener provime
sen, Ean in anfehung dev Benennung dev Cunfilichen
Grasavten iveung evwefen,  Diejenige, weldhe die
Bavifer Sainfoin nennen , wird im Dauphine
sEfpargette genannt,  Wiv folgen hieving Den leys
tevn, weil wir Diefe grasart von ifnen beCommen
haben,  Wir geben den namen Sainfoin aud
verjenigen pilange, die im beffen theile Frantveichs
Lizerne genennt wird, Radh diefer vorerinnerung
nenne ich nach dem  gebrauche unfevs landes SE
parzette und Sainfoin, was bey uns alfo genennt
wird; weil idy fiiv meine fandslente allein fchreibe-

1) Die befanteffe Lunfiliche gqrasart iff alfo das
Sainfoin oder SchneFentlee, fo anderfiroo Lays
aevne genennt witd,  Diefe vflange behauptet,
yoeqen ihrem veichen abfrage , den vorsug vov alles
andern.  Man Fan diefelbe in einem veichen exds
vich des jahrs bis 6. mal abfchneiden. Eine jede
pilanse, wenn fie plas genug hat, wird gleichfam
au cinem gwevgbamnchen.  Jch Eonnte foldhe aufs
weifen , dever wurgeln die qrofe von einem ffavfern
manndarm haben, S*d) bin auch aus ecigener ove
fahrung deg vortheils tibevsenat , diefe grasave nad)
beu grunbfaaen bed Hr. Synoifs von (ﬂ)ategt:;

Vi
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viewy su pflangen.  Diefe woblbeforgten pflansen
find ¢35, von denen ich vede, und die mit o grofs
fen wueseln verfehn find.  ©veift aber dev Grind
wie miv folches begeqnet iff , diefe fehone pange.
einmal an; o geht fie ju grunde , und man muf |
den afer wmwerfon, |

Sch nenne diefe vflange ) nach dem gebrauche
meinee londslente den @rind,  Sie umormt ,
drubt und erftilt mit ihren fafern die aufgehenden
pllansen, und macht diwch ihre in einander ges
fehwungene faden aug denfelben ein verfidrtes diche
tes gevoebe , weldhes der trankheit Des menfehlichen
feibes , die yoir unte diefem namen Cennen , odey
einer bofen Frage gleicht, ‘

Go fraet auch meine pangen von Sainfoin was
ten 5 fo bald diefes fchadliche unbraut fie antaftete,
 fo waven fie hin, und 8 half nichtd, diefelben
ouf dem boden abjufchneiven. €38 iff foum ein
- landwirth , der die fchadliche wivtung defielben im
Slee nicht Cenne. e fand dafelbe oft in nativs
Yichen wiefenn : da ed aber dafelbff nicht die fiuze
findt , die ¢ ndthig bat; fo verfchwindt s bald,
pder Der wind nihmt e hin. I Hab ed in feis
ner Blithe und in feinem famen ubervafcht, Die
~ former find ungefehy von gleicher grofe , wie
der fame vow Sainfoin und Klee. Das beffe
vevwabhrnigsmittel iff affo (ich merte ¢8 hier an,
damit ich ¢s nicht wiederholen mirffe, wenn ich vou
Dem Slee veben werde) den famen von bdem @?im

- bin

(®) Sich glanbe ¢ fop dev Zhuadste bder Faniofes,

IL &l 1763, s
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foint und Klee, fo man Bendthiget iff , von feina
eigenen exdridh §u fnefmen.

ttm aber wicber auf dad Sainfoin oder Ligerne
1 Tommen , da Diefe pilange ein leichies und fogar
fandichtes exdrich vou fettem fande, weldyed viels
{eicht Die veichfte von allen erdavien iff , exfordert;
fo fan ¢4 f{dhwertich bey uns Der gegenfland einey
pflansung im grofien fepn,  Kan man ein qrinds
fiif dasu Deflimmen voelches nabe bey einem fialie
liegt 5 o daf man mit dem miftwaffer einen viers
gen theil , cine Delfte , odev einen gansen movaein
Begicflen fan; fo wird man ditrch Die menge und
pen veichthum des vaubes die mife veichlich befobe
net febn , und damit Das vieh yahrend dem {one
mer an qrinem grafe Dalten fonnen.

2) Das Schmalbeu (Fenade) iff bey und eine
ywente Befannie grasart. Man faet dafelbe mis
gutem erfolge in fchwerem und feuchtem evdricd.
<ch geftatie aber in meiner einvidytung diefer pilanie
Yeinen plag, 1) Weil man qgendthiat iff , fich dem
{ainen von fremden ovten fer ansufchaffen 3 indem
der unfvige felten fovitomme, Die pflansung alfo
fofbar wird, 2) #eil diefe aragavt die hlechteite
yon aflen iff.  Sobald das vieh vou andern gelofied
Pat 3 fo tommt 8 nicht gevne wieder su dieferm gue
vif.  Sndeffen fan man meinen plan auch ouf dad
Schmathen evfivefen , jedoch mit dev einfehrantung
welde die dauer diefer pflange aothwendig madht.

Qdfy fenne weder das Sromental noch das Ray
dvas dev Englander durc eigene erfabrung. I
wevbe abey mit dem erffern cinem verfud machent.

) 3h
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~3) Jh will mich alfo mue Gey dem Rlee und
der SEfpavsette auffalten, weil eine lange erfafs
vung mic) mit denfelben volfommen Detaunt gee
macht par.

€4 winde uberfifia fonn , Ddiefelben su Hefehreis
ben & vielleicht wurde e miv auch fchlecht gelingen,
- Der grofje Rlee mit vother blithe wird gemeins
lich ju ende Des aprild oder anfangs mdanmonats
gefaet , ey mittelmafiaq feuchter witterung, oder
- Wenn man regen worjiehet,

Er Ticht mildes, etwad fchrwered oder feuchtes
erdrich, fo wohl gedingt worden, SGemeinlich
faet man im hecdff , nachdem das feld wobl gepfigt
und wohl gedungt worden , weisen, wo man den
Slee plangen will, damit dev weisen die noch juns
gen und gavten pilansen vor dev erfien fommerhize
bewahre,

Man faet auf cinen morgen 10, big 12, 16,
Das pfund su 16. unsen gevechnet, Obgleich disfer
fame feby flein iff; fo lebrr dodh die gewohnbeit ,
 Denfelben entweders blofi, oder mit fand vermifche,

aussufaem,

Sf der jabrgang nuy mittelmagia ginfig: fo
drutt dev junge Slee vou dev erndte an , mit
macht Hevvor , fo daf man im herbfte gleichen jahrs
10, Big 15, gentner vom movgen einfommeln fan,
Oft hintert die trdfne feinen wachsthum im evfien
fabre,  Die pflangen erbalten fich-aber ud treiben

03 folgende jabr gut,

Cr fan fich 4. OIS 5. fahve evbalten, Da er
M 2 nbey
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 Da die Cfpargette fwiefwurseln treibt, und die

hadhbarfchaft aller andern grasavten feheuts fo iff
biel davan gelegen, daf man tief pfiige, und
fwar gu verfchiedenen malen, ¢he man den famen
ausfaet.  Dvey fir eines audsufden, wie unfre
bauern gt thun pflegen , und wie man im drufe
Debauptet hat, it sin mifbrancy, oder ein unmie
gev ftoffen. b fie nue gwey e eined ,
oder I5, big 16, quarter (*) fiir einen movaen ,
und ich tonnte alfo gefdete Gfvargette anfioeifen ,
die im achten jabre noch dichte genug fleht. Wew
feined famens nicht gewifi iff, wiirde befler thun, Feis
nen gu faen.  Die pflangen, die {dhwinduchtiq aufs
gehn, wnd fdwachen jungen findern gleichen,
und feantlich find, werden erfchmwachen, und durch
a8 unfraut crffeft werden , weldyes mit madhe
bevvorbricht , Die nabrung aufusebren, die maw
fir jene gugeviftet Hat.

3 dee feibling mittetmagia feuchts fo Lomme
fie in diefer jahrajeit treflich fort, wenn fie mit
Uaber ausgefaet wird: @8 iff aber vidtiger , fich
der gefabr eines trofnen feublingd nicht aussufe
dem, und diefelbe in dem laufe des augffmonats
aussufaen.

Jch habe aus dev evfalirung, daf diefe pfange
Hngleich ftarfer wird, wenn man der famen vog
dem vaube des evflen fahres und wopl reif geo
wablet hat. S pfleae ed jederseit fo 3 macher. :
3¢ waple dagu auch die {honfen pRanen in dens

m 4 folgenden

*) Sy m;:ﬁibc baT quart vor SRorfee ,'Tmld)et :;_.hl;('c
3. pfund von z6, unien, an gutem und weblaeddertens
Relien bals,
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diefed foll auch von dem Slee und alfem rt‘:ﬁﬂ[_id)en
Sutter gefogt feon , deffen anbau nizlicher wave.

Sch geftehe , daf Ddie pachter und mener nicht
Willig von felbil die verandevunaen ins wert fesen ,
Mon Denen ein andever die feuchte genieffen foll.
Altein fonnen ed die eigenthumer nicht auf ihre eis
genen unfoiien thun lafen, ef fic ibre giter einem
mener oder pachrer ubergeden; fo daf diefelben dag
angefangene mue fortfesen oder nachahmien dorfen.
Kounten fie nicht im anfange fich alfobald evtiaven,
- Wag fie wollen ing wert gevichter haben ? auf viefes
in entweders vie untofien eined benothigten Eleinen
bor{chuffes fetbfe vevlegen , oder fich verpflichren,
daf der pachter gewiffe fahre lang dem nusen der
- evbeffevnng feloff genieffen folfe, ohne daf man ihm in
Diefer zeit Das pachtaeld fieigern fomne?  Endlidh
lefe man wit aufmerCinmeeit den plan,; den ich hiy
Wov augen fegen werde s o bin ich qdnlich fibers
seugt, dafi man die bewertfelligung defelben allers
ovten fiie allerdings weniaffens phnfifch modalid) hal-
tett yoird , und dah diefelbe Hiofi durdh morvalifche
~ Dinterniffe aufgehatten werden tan, die ed nicht in
“meiner macht flehet aus Deim Yege su vammen,

G ich midy abev fiber meinen plan niber ere
Tlave ; will ich die grundfage fefifesen, anf die der-
felbe gebatet werden foll.  Man wird davans et
was dentlicher fehn, o6 ev einigen qrund pabe.
€6 wird nadhher ungleich leichter fepn , denfetben
gue volitonmmenheit su bringen, ihn nadd den s
fianden eingurichen , und auf andre Linfliche Futs
tevavten anguwenden,

I @vund:
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L @umdfaz. Sy fese die wabrheit gum vors
ans © Oas Sutter it die feele Des Landbaues.
Ohne futter wirde ich nuv auf wwenig dung , und
swar nuy von fchlechter eigenfchaft, rechnung mas
chen Eonmen , und folglich wirde in meiner wirthe
fobaft alles in fiefen gevathen, @iebr 5 veiche
gegenden , die ofme dung reiche und Befandige
erndien hevvorbringen 5 fo fchreibe ich nicht fur
ihre gintlichen Befiser; und ich Hin meiner qrundfis
¢ in anfebung meines und meiner nochbaven erds
vich nichts Deffo weniger ubeviemat.

IL Guumdfasz. Der anbau des Sutters foll
vou allens ander den vorsud haben : oder man
muf vov allem aug nach einer menge Futier fvache
tenn , weil nach meinem evfien fase das Futter die
feete dev landwivthichaft iff. S veiff gar wobl,
vaf , wenn man alles evdrvich 1 grafe anpflangen
wollte , man dajfelbe auf einen gevingen preid hine
nntevfejen warde,  Da aber dev verfauf des Fubs
tev3 in meinem plane Ceinen plag findet 3 fo muf
idy diefen grundfay mit dew folgenden migigen.

L @rundfas.  $Fs it muslich das bends
thigte Sutter 3u haben , um {o viel duna zu
betommien , als man mit nuzen amvenden
Ban:  Lnd diefe menge dunges it Leine vevachtlis
che fache , weil man mit nujen die dopelte menge
auf die getreidfeider verwenden Tan , ols man deye

mafen ju thun pflegt,

IV. @rundfas, dev meinem aferfoffem die ers
fie ausficht dfnet.  $Po ift el nuglich, daff die
getreio2umd Sie beuerndten auf eingnoer fols -

(eI 5
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> Drey jabre nothig find, das exdrich wiecdvum in
5y feinen evfen fland gu fiellen.  ch mache {o viele
5 theile , al8 ich meinen Wiefen und dem davauf
~» folgenden getreide , jabve su ifrer dauer ein-
» vamnten Will, < Oder, damit idy meine vegel
mit andern worten vortrage: dfe 3ahl dev theile
muf mit der anzabl Ocr jabre, der dater dOes
futters , imd der davauf folgenden dauer des
detreides dleich feyn.  Madht man sum erempel
acht exndien von Efpa vaette nach einander , und ift
g5 vathiam, fowoljl Dem wadysthume des getreides,
ald dem anbaue ved landed, vier jabve einguranmen s
fo mufi die abtbetluug deffelben gwolf tl)cn!e aids
~ machen,

 Sh Betvachte vor allem aus die natnr ded Bobens,
und entfchlieffe mich su dev grasart, die er mit eva
folg tragen fan.  Bielleidht iff ein theil sum Slee
tichtiger, dieweil einem andern die Efparjette bef
fer anfteht.  Sn diefem falle mache ich gerne eine
- untevabtheilung des {163, und wiedme den einen
theil dem Klee ; unb den andern der Efpavsette :
meal ber Stlee ein unvergleichliches futter abgiebt,
grin gu fittern, wnd Ddie @rparsette gedorrt i

brauchen. '-

Rach btefem fuche ich su exBennen , wie viele jahs
te das Elufliche Futter ed auf Diefem erdrich auds
Balten , und cine gute evndie abwevfen fonne. Der
Slee iff in diejer abficht Feiney verfdhicdenbeit uns
tovworfen , oder wenigfiens iff diejelbe febr geving.
Mit dev Sipaviette aber verhalt fichs anders.  Auf.
einigem erdrich fan fie fich Coum 4. bid 5. fahre
batten , "da fie auf einem andern 10, bis 20, jafre

i Stuf 1763, N (T2
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ausdanert.  Wie foll man abex dicfes exlennen, ehe
moen ¢ aus dev erfabrung wifen fan ? -

Fch antworte;  Wenn die oberfe vinde des erd:

vichs mittelimagig fchvoer iff ; wenn nicht alfobald

fies Davauf folget, oder daffelbe jween bis dren

fuf tief liegt; wenn die obevflache einen genugfas

men abbang Hat, daf dasd wafer fich nicht auf
demfelben Hatten £an , o o fern dasd exdrich bephos

vig Deavbeitet wird: fo fan man fich verfichern,

vafi die Cipargette , wenigfiens 7, bis 8. jahre das

felbft aedepen wivd, und die lesten exndten fich nodh
ver mkle lobnen werden , folihe eingufammeln,

B mug micy endlich nach dev eintheilung viche
ten , welche mein erdrich , welches funftliche Gra-

feavten getvagen hot, bevarf. Hat es Klee getras

gen 5 fo iff 8 nuy pwep i drey fabre gefcdheln .
WBenn i alfo dafefbe fu getreid anbawen will ;
fo find gwey bis droy jalhire genugfam, alle Klees
pflangen ginstich su sevfidven, die fich in demfele

ben befunden haben, €5 wird alfo. genng fegn ,

dag ih es 2. bid 3. jafre gu getveid anbaue,

S muf aber dem erdrich, weldhes Cparsette
getvagen hat , ein fabr langevn anbay geben. Denn
da e3 lange seit obue anbau das feine abgetragen

bat; fo hat ¢5 mehr anbau nothig, weil die pflans
sen Der Efparsette vie noch vorhanden find , und
das qras welches in Diefelbe getommen , fich niche
fo leicht bergebren, vag alfo mehreves pfligen evs

Beifcht wird , Ddamit das evdrich flein gemacht

werde,

$icbey ift gu bemerbon ) Do diefe gwifchentultur

mit

S TR Y, _:‘:..&:t,__.‘&am-‘x‘:";i
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mit einer juveichenden menge dung Degleitet fey,
wie ich Dienach geigen werde: ailein die getveid:
erndten madhen beveits cine gute entfchidnif aus.

Qch menne aber nicht, dafi alle landwivthe , des
ven evdvidh von gleicher natuy iff , an diefe abthefs
Jung gebunden fepn follen. Obgleic meine grunds
fase Elar genug find 5 {o leiden fie doch eine eins
fchvantung in dev oudubung,  ©5 wirde alfo Feine
oder Dodh nuy eine febr gevinge fchwierigfeit dabey
fepn, wo die abtheilung in 12. theile fuy die Efs
pavjette mit einiger untommlichfeit Begleitet waves
diefelben in 1o, oder I, einufchranten.

Geht dev plan , den idh hier vovlege , in dew
ausibung an, wie man nach durchlefung diefer abs
bandlung uberseugt fevn wivd 5 fo wird man audh
eingeffehn muffen, daf er dabin gwefe , den beffs
moglichen nugen oud den funfilichen Wiefen 4u
siehn 5 das erdrich auf eine danerhafte weife ju
#ebeffern, und die eigenthiimer deffeiben su beveichevr,

8 wird dem lefer wenig davan gelegen fenu s
3 wiffen ; 06 ich dem Hrn. Patullo die evifen
ideen diefes plans {chuldig fey , oder nidht ; Ge
wird aber bey einigem nacdidenten finden , daf ich
Bicr miemanden ehwas nadhfage , und daf idy Hiew
ideen niedevfchreibe, die miv eigen find , und it
denen ich mich langflens Gefannt gemacht BHabe,
Bielleicht wivrd ev hier auch mehr dentlichleit in Doy
auslegung , und mehr gewicht in dew beweijen fins
en: und gwar ofine einige dev vergudferungen ,
die in den abhondlungen vou dag Aterbau fonf
fo baufig angetrofen werden.

w2 &
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S muf mich nun dber die weife evldautern
woie Dag erdrich nach diefem plane eimjuvichien und
ju Deavbeiten fen . Ddicfes wird bald gethan feyii.
Mian wird miv aber ju gut Haltes, wenn ih hier

nmbft Die vortheile meines Landbanes nut bem gy

wohnlichen vergleiche,
spfockisspioolie: | steciie If :Mﬁw%
| Vievter Abfchnitt, |

- ®as Credridh diefer cmttd)tung §11 unteys
mtrfen  und nach devfelben su behandeln.

Diefer abfchnitt Hat pween qegenffande ,  deven :

bewerffieligung aleich leicht find.  Ruv dev erﬁm
erfordert einiges nachdenlen und gedult. -

1) Der landwirth der fich g diefer cmrtdmmg
eutfd)lteﬁt; Hd_exdrich befigt , weldhes diefer eine
vichtung fabig i, mup dabey anfangen , fich dev
arasart su vevfichern, die auf diefem exdrich am
beflen gedenen , und am langften danern fan. RNadh
bte{em muf e feinen plan mit mufe und tibevles
qung fefifesen , woben er, wenn ed nntrm ift, die

nefreve pder mindeve fommhcbl’eut in Detrachtung *

sichen tan.  Gefest, ev habe fich file die Cipavsette
entfchiofen , und fein landgut Eonne diefe ecintheilung
in 12, theife nicht evtvagen 5 o hintert tid)ts ,

Yaf er nuy 6. theile machen Conne , info feen die

umwedélung  der Eipaviette und ded getveides s
auf jedem dopelten anifeile / fedes nvevtc jahr w
ventlich aefchebe.

ﬁ)ie
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_ Die quten Wicferr , die fpathen geben; fogar
die mittelmafigen , flieffen nicht in weinen plan

et wie i) 8 su anfang diefer abhandlung evins
nert pabe.  Dic frage iff Hiev nur von dem (€
treidlande, und von den fchlechien Wiefen , die Famm
fo viel abtvagen , die fofien des einfammelns i
besahlen,

Dat wman den Detrag feiner Wiefen Gevechnet ;
fo febe man, was jeden jahrd, o4 fepe an Rlee
ooer an Efpavette , angufden iff.  Diefe rechmung
fan auf dem papeir gemacht werden , damit man
vichtig au werte gehie , und dag gedachtnif evleichs
tere.  Gcbreibe gum epempel ju N° A, mit Gfpay:
gette anjufaen 1763, N° B, 1764, und o weiters,
big auf 12, mit N° M Dejeichnet fiir 1774, Sege
Diefems das jabr hingu, da jedes fuf wieder ju ges
treid angeiaet werden foll.  Nemlich N° A im jafh
1771, um folbes im jahr 1775, wieder mit Ef
varsette amgufaen.  Eyfchrele man nicht abden 12,
Jabren, die nach diefem plane nothiendig find.
Denn 1) weicht man allen aufferordenlichen vovs
fhufi aus, ansgenommen den Efparsettefamen die
dwep exfien jabre.  2) Kan man indefen fein 16
viges erdrich nach dev alten voeife anbauen, und
feinen nusen davaug siehn. 3) Wenn man mehy
untoften anfroenden will ; o fan man den termin wm
Die Delfte werbivsen, wenn man alle johre jween
theile anfaet 5 fo daf in 6. jahren alles feine fache
abteagt.  Nachher fam man ein jedes fit ingbefon-
Ders aufbrechen : Lud da die leten ftufe 12, jahre
lang Gfpavgette tragen Eonnen; fo Fan man fie 1,
2, big 3. jabre vorhey pﬂug%m. - Allein ¢3 iff nicht

3 . an
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an miv, alles vovsufchreiben : Jch ol eine ane
{dhlagigleit Ben dem londwirthe vorausfesen. 4)
Macht man nuy 10, theile ; {o evveicht man wn

4
|

foviel deffo efer dew puntt, nach dem man gielet.

S muf aber ervinnern, daf ed fehr unfomms

Tich fallen witvde , wenn die theile die man nacy
cinander , oder von jobr su jabr anfaet, nicht
aneinander angrangend fepn wivden,  Kan man
¢ alfo einvichtens fo erfordert tie Bequemlichieit
dor avbeit diefe anfmerfiamieit.

Die fache in das werl ju vichten , wird man
wobl thun, fich nicht ganglich auf die fhrifefrelier
g1 verlafen, die behaupten, daf man auf erdrich
von fchlechter eigenfchaft, ohne dung und faf ofne
einigen anbau die fchonflen Heuerndten eingefants
melt Babe., Dian fehe vielmehr dabin, daj dasd
evdrich im Deffen flande fep, als moglich ifi:
man pfluge fief, man madpe das edrich flein,
und vermittelfi des in den vovhergehenden jahren
darauf verwendien dungs fett genug, dasfelbe vou
dem @Gramen , und anderm gawohnlichen und
verderblichen unfraute in ficherheit su fesen. Wenn
die pilangen auf diefe weife Favt werden, und ihre
youvseln tief himunter treibens fo werden fie fich

auch fanger evhaliten und mugen bringen,

Wie ich vorhin gedacht habe , muf man des

Klee nicht vevwerfen , wenn man erdvich hat,

welched s demfelben tuchtig iff.  Mtan theile alf®
bas’ter_bricb, welches man  vemfelben rviedmet,
in funf oder fechs theile; fo daf man vicfer pfanseé

drey fabre cinvawme, und ey oder drey dem g¢f

treide.  Man Dringe diefen plan auch au'papgg
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Qh siehe die abtheilung in 6. frufe vor, weil
fic miv mit ungefehr den gleichen foffen cime qes
treiverndte mehr verfchatt. Komme ich Dieving
mit dem verfaffer der amélioration des terres 1ifers
ein 5 o bin ich Bingeaen mit demfelben in anfes
hung der anwendung des dungs berfcbwbcner fens
nung, und evfordere nicht, wasd unmoglich ift,
~daf man nur memaﬁragen oung dasu gebraude,
und daf man ibn fir den Klee im evffen jahre
g wintevsgeit ausfivene. S giche die veife meie
nev landslente diefer vor, nemlich dag getveid in
dem vorhergelenden: jal,ire wobl 1t dingen. Nuch
in der weife su faen, folge ich dem gebrauche
meiner landslente: nemlich, wie ich oben gemeldt
habe, den Stlee ju ende aprills, odev anfangd deg
maymonates i das junge getveid su foen,

2) Wie erhalt man aber das exdrich auf diee
fem fufe 2 Sn anfehung des Kleed iff ju Hemers
Tem: RNachdem ev gwey gange jahre feinen werth
abgetvagen, und man denfelben im dritten fahre
. ende Des mapmonats abgefchnitren hat, mup
Das evdrich ohmne vevsug gum evffen, mnd nach 6,
7 bis 8. wodhen sum gwenten male aepflilgt, BGexo
nach gedumgt, und ju weizen , mifchelforn odey
anderm guten wintergetveide angefaet werden, Fm
folgenden jahre muf man daflelbe alfobald nach
ver erndte piligen, und Lonnen fur die jweyte
erndte, vuben, vublevatse. , oder im Gerbfie plate
teverbfe, winterpafchi, I)exbﬂgerﬁe, oder aber iw
bem folgenden feudling, Deffeve frihlingsgervachfe
ausqefaet wevden.  Nach Diefer gywepten crndte
muf man aljobald wiedrum pfigen, und wo 8

N 4 fens



200  Bon veemehrimg des Wevts

feon Tan, nach 4. oder 5. woden nodhmalen,
nachher dungem , und im wintermonate mit dem
beflen wintergetreide den alev befaen, um in fols
gendem frulifabre den Eleefamen daviiber ju freuen.
Auf diefe weife iff fodenn das erdrich in ey
fabren und vier monaten achtmal, oder wenigs
fiens ficben male gepfliat, und jwepmal gedingt
worden: Und obfchon daffelbe dren evudien abges
tragen hats fo iff doch vichtig, daf daffelbe vers
Peffevt worden,

Was Tan nachher einem pachter oder mener
Teichter feyn, als auf diefe weife mit dem anban
fortsufabren, Sy wicderhole, daf die theile auf
vem erdrich wobl von cinander ausgeseichnet fepn
muffen , und daf man denfelben fchriftlich nGer:
gebe: Tn Oiefem jabre sum ex. das {HiE Rlce
A aufbrechen; und das {inf B anfaen, Jes
oes ftut muf (o und fo behandelt wearden.
Mt diefer febrifitichen vovfdhrift vevfehn, die in
Dem lehnbriefe eingefest werden fan, Fam ev diefe
weife dev behandlung leicht befolgen, wenn e
nicht ein ganslicher diffopf iff. |

Cin gleiches iff auch in anfehung der mit Ef:
pavsette angefaeten e s beobachten , obaleich
die behandlung nicht duvchaus die gleiche iff. Man
fan , wie fir den Klee, im brachinonate pilugen,
nachdem man den heuvaub Degogen bat.  Sch halte
8 aber fur Defler, Ddie Gfpavsettewiefen wie ge-
meine alte wiefen su behandeln; weil fie am ende
ibrer dauer bepnale eben fo viel Gras als Efpare
gette aufweifen, S 5. er. meine Cfparsetteniefe .
im adhten fabre im augfimonat 1755, gefaet r;aor» |
iy 1B
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~ Dot fo lafiich fieim herbfte 1763, mit cinem gu-
ten und ﬂml‘en pfluge, fo tief mcthf), und dag
er'ortcb ¢3 erlaudbt, pﬂugm. 31 dem folaenden
fenbiabre nadypem idy eine farfe egge daviber
aehn laffen , fae ich Baber , und laffe nochmal,
aber efwas leichter eggen.  Sndein Der haber
wachst, fault dev vafen von Cfparsette leicht weg.

Gewohnlich mache ich eine gute evndte von die:
fem Daber. Nachdem diefelbe eingebracht iff, lafie
ich sepsoder wenn es mdglich iff, drepmal pfitiaen,
dungen, und mit qutem wintergetreide anfaen. Die
swo folgenden erndien behandle ih, wie vorhin
in anfebung des Sleed gemeldet worden, olne
vaf mein exdrich jemald leer fehe, wenn ¢8 moqs
lich ifl.  Endlich nach meiner legten evndte, laffe
ich alfobald pfligen 3 und nach einem  monate
oder ungefelr ju ende ded augfimonats nochialy
i die Efpavgette angufaen.

Dicfem fige ich folgende anmerfungen bey :

1. Wiurde ich ein vauberes flima Gewohnen ;
fo wiivde ich die Efpariette gleich nach dem erﬂen
pflitgen nach dev exndie anfiens denn e$ iff no.
thig, daf diefe pflanse flarf fep, che der frof
eintrift. 2, BVon diefen swoen pugarbeiten muf
die lestere weniger tief fevn, aug Iveforgniﬁ,' bie
fiopeln wieder bevaufjubringen. 3. €3 find miy
feute befannt, die fchon im vm[chbmbcn fafre
dic Efparsette mit weisen ausfaen: Dev evfoly iff
miv aber unbefannt, Jchwerdees verfudien, S
fiirchte abex daben, viel anderes gras su gichen,

b verfehafie miv auf diefe weife wiev aufein-
NS anver
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ander folaende crndien, von denen die erffe dev has

bev it J¢h fage nicht, vaf mein erdrich nadh
Diefen evndien s der Litserne oder Sainfoin , und
andern pflangen, die einen veichen grund erfors
Dern, tauglich qenng fep 5 dennoch aber iff Dass
felbe ¢8 nody genng, uniwiedrum (ﬂparsette hervors
subvingen., ,

9Bas iff alfo Dabey fir den meyer oder lehene
mann fcher oder unmoglich? Was e in diefe
jahire 1763, mit Efpavjette anfaet, bricht ev im
Weinmonate 1771, auf , fact es im fruljlmgc
1772. 34 Baber, und in gleichem Gerbite mit wine
tevgetreide an, und madht uberdies noch ;wo ernds
ten, und im auqﬂmonate 1775, befaet ev cﬁ Wige
~ Der mit Efpargette.

QfE dad erdrich Deveits auf diefe weife eingeriche
tet, was Dbintert [)ier, einen fehriftlichen unteys
richi u qeben, wie in anfehung des Klees: n
oeim. jabre # 2 2 das SEfpavzette(tuf A. auf
brechen, oas ﬁu't’B im jabr 2 2 mit Bfparsette
anfaen, u. f.w.

SfF aber auch der nugen diefer einvichtung vichs
tig und Dervachtlich 2 Wiv wollen trachten und
nun ganglich davon ju ubergeugen C*). ;

Shinftey

(*) Sich Datte einen gangen Abfchnitt dem Pilgen gewicde
met 3 weil dicfe materie nur allzu new i, und man bighes
#her dicfen mwichtigen gegenftand nichte anders als allgemeine
und befannte fachen angebracht bat, A8 ich aber meine ane
mertungen hievdver nactfah, fand ich dicfelben nicht guveiv
hend,  Sndeffen veebiete ich, und swav and gebeif der ges
funden veenunft, alien landwivthen , die nicht felbf hand
an den pflug gelegt baben, dicfe abbamdiung ju unternchmen.

TR

it
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Junfter Ad{chnite,

Bon dem vorguge diefer Cinvichtung wor
- Dev alten weife,

Sch will mich nicht Gemihen jeden ffaffel ded
amvachfenden vortheils von dem evften jahre an,
da man diefe einvichtung angehoben Hat, 6is daf
diefelbe vollig su flanbe gefommien, Bier gu uNs
terfuchen. S habe nicht muffe genug, diefe aud
rechnung vovsunchmen. €3 wird genug fenn,
den gu evmwavtenden vovtheil ju antevfuchen , wenn
einmal alle ftufe diefer einvichtung unterworfen
find; und daf ich denfelben mit dem diefmaligen
abtrage i vevgleichung fese.  Diefes wird ung
vas gefuchte genugfam evflaven,

Diefe vergleichung richtia su treffen, mufi man
Pie dev Wiefen, die fpathen tragen, nicht evwehnen.”

- Man verjeige miv alfo ein erdrich von unges
febr 60, movgen, wie es immer fepn mag, wel
ches genugfam fey, nacd) meinem plan einen gue
ten piug 3u befchaftigen.  Dad erdrich fen vo
mittelmagigem werthe , doch qut genug Klee hervors
subringen, wenn ¢5 wobl beforget wivd. Bon
felbff, oder obme Bilfe Des dungs, Den Ddie Wiee
fen ihm lefern muiflen, wirde ¢8 wenig abiragei.
Oillein Der preis ded dungs verryalr fich ganslich
nach der lage. €3 iff alfo unmeglich, daf man
durch den natielichen abtrag eine viditige alige:
meine murbugung von dev ertragenbeit des getveid.

Tandes fefifeson fonne, Die vichtig fen, Man mu::
¢
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¢d Dabey bewenden [affen , die wiirdigung nach dem
preife ju machen , in welchem daffelbe gemeinlich
verfauft wivd, .

- Bev(hiedene , uud fogar fremde umfande Haber
einers einfluf auf den preis ved getreidlandes. Al
lein uberhaupt find afer, davon die juchart roo.
big 150, L. frangofifdhen geldes Coftet , nicht fehlecht,
fondern ofters wivtlich gut : tnd es feblt fich viel-
Teicht viel , daf alle felder im lande, eines fir dag
andre gevechnet , von gedachtem werthe fepen.
Laffe aber diefes den werth der 60. morgen fepn,
die ich fordeve 5 fo Eam ibr abivag fich wirtlich
nicht Hoher al8 anf 300. L. Delaufenn,

Lafit ung nun unterfuchen , wad Go. foldje mors
gen landes nach meinem plane abtvagen wirden,
evfilich in Slee, und hernach in Efparsette. |

- Die 60, movgen wrden {echs theile , jeder von
#€hI movqen ausmadhen , vom denen jween jahrs
lichy ihven vaub in weiten abtvagen witrden.

(eben diefe groeen theile oder 20, morgen wei-
sen mne Ben vichtigen ablrag von 8oo, 15, von 16,
ungen auf einen movgen , und qilt der jentner weis
sen nur 60. by oder 6. L. ywelches fiir unfer land
ein fehr mittelmagiqer preis ift 5 fo macht der gan;e
belvag 160, gentiier, oder Den werth vou - L. 960,

Obgleich dievnben (), fobllevat , Herbffs
gevfie, mifhelforn , oder auch beffeves frih:
lingsgetreid , welches man fily die jwente
] erudte
(*) Mean fan noch das gleiche jabr weijen (den , nachdem
e vubert ausgesoqen find,
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eendte anfaen Tan, von guter extragenfeit

find; {0 iff Densoch Biefiie nux ein theil bes

fiimmt, den ich auf eine® duitten theil des ,
obigen fese ‘ s L. 320.

- Quoeen theile von 10. morgen , jeder,

Pouncn anSlee einer in den andern gevechnet,

jeder uber 5. tubitflafter futter (Vas flafter

wur ju 6. Bexnfchuben gevechnet) abivevfen.

Dad Llafter auf dem ovree felbff vevest, fese

i auf7. L. Davon geule ich 1. L. oder

10, by. fur die faat, und das hew cingunas

chen, ab , welshesd in Detvachitng dev gevine

gen mufe diefer avbeit, und de menge des

grafes viel genug iff; fo bleiben immer vom o
morgen 30,L, ubrig,und alfo von 20.movgenl. 600,

 E¢ bleibt noch Klee auf goen andern
abtheilungen ubrig; nemlich dev legte vaud

auf dem theile der aufgebroachen werden foll,

and dev evfievand auf der abtheilung welde

den dritten {chnitt an getveid abgetragen hat.

b fese aber diefe vaube nur auf pwolf fur _.
e oder 20. Flafter, umdalfp  » L. 120

Der ganse betrag tt‘)ut _a_Ifu s L. 3000.

Biersig Clafter jum unterhalt von 6. ochfen das
yon abgesogen , Bleibt nocy genng ubrig um 20,
Fiifie ju wintern , welche , mit inbegriff dev nujung
pon Der fommernng auf dem bevae, ungefehr §oo.1b,
vidhtig abtragen follen 3 Die Defolduug des hicten
wahrend dem winter , 0a der Enecht ihm belfen fan,
vavon abgesogen.  Diefes wiirde alfo hier uber
oo, L. ausmachen.  Jib Lan alfo die obangefejre
fimm der 2000, L, hiev fiehn Tafen.
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Lapt uns aber fehn , was wirllich davon abus
sichen fep. b foge nidys von den gebauden, und
fese sum voraus , dap fie fich in qutem Fande bes
finden : noch von dem dung, weil das futter auf
Dem ovie beveyt wird , und ich dasd firoh nidht ans
gefest babe: noch von dem Kleefamen, den man
felbf einfammeln foll,

36!gtnbe6 aber muf abgesogen werﬁen: |

1) Das jum unterhalt von 6, ochfen Benothigte
futter , die 6o. big 70. tage pfliigen miiffen , und
entweder griin oder diive 20, bid 25. fuder, oder
40. Ylafter vevgehven, das Elafter gu 7, L. gevechs
net, thut ’ ’ L. 280,

2) Dev unterhalt von bem meiffertnechte
eDer fubrmann 2 o 200,

3) Dev unterhalt von dewr taglobner oder
untevfnechte ’ . 100,

4) Fiiv andre vermifdyte untoffen , als yags
ey, fchmied , fattler, feiler se. ungefehr - 6o,

(20, morgen an weizen, ju |

4.L. dev morgen:-L.8o, |
) Haustoffeny 1o. andre an anderm 110,
getreid, su 3. L. dev

L moracen st 1e30;

(6. L. pom movgen wei-

| s L:120.
6) Drefihtofien 35? DO Mmovgen aiuo Y08

L dern gctrctbeé s L..30,

=

.'oetrag Dev abyusichenden Unfofiew » L, 900,
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Entrederd wird ed nicht nothig fepn ju gdten,
oder aber Diefer avtifel iff in den vevmifihten Eoffen
- begriffen,

Rieht man alfo diefe unloffen von den obigen
2000, L. ab; fo Dleibt die fumme von 1100, L.
pder drep und ein halbes mal fo viel, als Ddiefes
erdrich nach der gemeinen weife abgetragen.

Seb Gabe meines evachtens den abtvag nicht qrofs
fer gemadht, alg e in Der that fenn foll , und die
unfofien nicht allu niedrig angefest.  Findet man
aber Dicben nod) einiged Dedenlen s fo ziche man
von obiger ubriggeblichener fumme noch 200, L.
ab 5 fo Dleiben dennoch 9co, L. oder das drenfache
ves gedachten isigen abtrags ubrig.  Man muf den
Landbau wenig achten , wenn man diefen vermehrs
ten gewinn vevabfaumet,

Dev nugen, den man vermittelft der Efpaviette
Beseubt, {ceint gwav im eviien anblite nicht fo be-
trachtlich. Denn | | .

1) Die 12, abtheilungen Conmmen fede nuy vou
5. morgen fehn, bon demen ;0o ju winfergetreid als
weigen 1, flebn. e fege alfo fie Diefen avtifel
nur die belfte deffen , wasd ich in anfebung des
Slees angefest Habe , nemlich o0 . G480,

2) Eine abtheilung von 5. morgen , wel-

e den dritten vaub tragt, welder werth

fepn Tan ,= , o = ARG,
3) Eine abtheilung Yon 5. movgen ju
Baber angefaet s &3 A

4) Bievsig movgen, von denen ein villigey
raub von Efpavsette besogen wird, die, einer

il Den andern gevechnet , fowohl an bcln
- : als
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. Obaleich diefer abtrag gevinger iff , als von dem
Klee; o iff doch su bemerfen : 1) daf ev ungleich
wenigern sufalligfeiten untevworfen if. Der Klee
Teidet in einem trofnen fabre; da die Efpavgette,
ungeacht fie leicht vevwelft , fich vovtveflich Batt,
2) Ueberiveffen die getreiderndten, die auf die Gfs
paviette folgen , diejenigen , diefich nach dem Klee
einfinden nm vieled 5 alles ubrige gleich, 3) Der
anbau dev Efpaviette verfchaft eine ungleich grofre
menge futters, und folglich auch mebrern dung.
sytan Ean in diefem falle bis auf einén dritten theil
pon feinem futter vertaufen, Verfauft man 4o,
flafter; fo beseubt man wenigfiens einen neuen thao
Ter mebr vom Elafter, weldyes im gangen 160. L.
auswirft,  Anf diefe weife pflege ich es ju machen.
Die abifeilung in 1o, theile iff alfo da vorsiglicher,
wo man das futter nicht mit nujen verfaufen fan.
lles gevechnet , finde ich alfo Feinen unterfcheid
in dem vortheile diefer benden nusungen. S Has
Be defitwegen auf meinem qute swo abtbeilungen ,
eine in Slee, und die andre in Cfpargette , weil
ich den Slee nuiglicher finde , grin su fiuttern, und
~weil derfelbe an verfchicdenen ovten meines erdrichs
- wngleich Defler fortfomme, als die Efpavsette.

Nur s wenn man die vichtigleit meiner vechnung
#nd die wabhrheit dev umftande , auf weldie dies
felbe qeavindet it , weldhe allevorten in dem lande
genugfam betannt find , eingeftehts (o frage ich,
~ Bin ich wicht Devechtigt , meinen landsleuten , die
unter dev mildeffen vegicrung leben , ihve nachlafs
-~ figteit , fich den voviheil dicfer einvichtung ju nuge
s machen, vorsubalien s Da fie movalifh gewiff
AL Stk 1763, O find ,
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find , daf ihnen niemand die frsichte iGrev anfehlas
gigleit vor Dem munde wegnehmen wird,

Wird der abtrag von dem gudfiten theile des evds
vichs anfs drenfache erhivht 5 yasd filr ein unermefs
Yicher vovtheil Commt nicht Hevaus ¢ Das iff meby,
alg ein land von gleichey guroffe evobern : weil man
daben weniger g1 befchizen Bat,

el flelle miv diefe Pultur , a'8 Finftig in dem
gangen lande eingefubre, vor. S febe in der
gleichen entfecnung den landmann mit ungleich
mindrer Defchroerde und unaleich groﬁerm vortheile
wud nugen, b fehe ihn Deffer genabrt, Deffer ge-
Lleidet, qefunder, fiavfer, und wielleicht wenigee
taferbaft. anﬂatt ves elenden fchwindfichtigen
viehes , welches ohme frucht dad land des avmen
fandmannes avbeitet , #nd oft feinen untergang
veruvfachet , febe ich unfre fialle mit fchonem und
gutem viehe angefillt. ) fehe unfre gegenden
mit Beflern gebauden befest = Den pachter und den
saglofmer an diefein gwadhfe dev nabhrung theil neps
men ;. die einfunfte des partifuloven, des vafallen
and des Staates vichtiger beahle: den werth dey
lehnfhaften verhoht. DRt einem yorte: Kb fehe
alles Diefe vevbefferung empfinden : alles unendlich
mehr Bluben und gedenen.

Diefes iff nicht ein Hlofes aus dev einbildung vero
fevtigtes gemalde, weldhes niemals ju einer wivle
Yichteit gelangen Tonne,  Jch habe vichtige beweife
angefsbet.  Seb will aber, gu ganslicher ubergeus
gung den vornehmfien fdwievigteiten vYorbiegen ,
Bie wider meinen plan gemadht werden fonntex.

- Sechster
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- @echster Abfchnite,
Beantwortung dee Schivievigheiten.

Das iff eine Trantheit Ded menfchlichen Herjens,
vaf man Den untevvicht vou feines gleichen verachs
tet.  Soum will man ihne von feinen obern annele
men. Yuch die landwivthe find von diefer fhwach:
Peit nicht fren.  Hochmuth und eiferfucht machen
fie vielmehr ihre eigenen wabhven vovtheile su vers
abfaumen , alg fich das Gepfpiel und den untevvicht
ibrer nachbarn su nuge su machen : weil man das
durch ibren vorgug eingeffehn wirde. I muf
alfo gewavtig fepn, daf viele diefen plan verwerfen
yoerden, ehe fie ihn vecht unterfucht oder begriffen
baben, Lafit fie aber fhwierigfeiten aufwerfen ;
¢¢ werden doch nur {o wviele luftfiveiche fenn.

Pefter sSEimourf.  Bielleicht wird man mie
eimwenden ;. Gcb lege einen verbefferungsplan vov ,
der dem landwirthe vortheilhaft fcheint: < Wird
» Devfelbe aber den ubrigen flaffen des wolfes auch
5 ortheilhaft fenn ¢ Wie viel evdrich entgendht man
» Dem Aferbaue?  Folglich muf diefer plan ents
, Yoederd Die theuve Ded gefreides wevrmehren , wels
» (hes die evlie nothwendigleit des menfchlichen lee
L Dend iff; oder wenigffens uns von unfern nads
5 barn abhanglich machen, die ung folches alsdenn
o v widen gufommen lafen , wennt es ibne
. qefallig wdve , und fie eé fur gut fanden. ,,
Diefes iff dag ffavifie , vas man wider meinen plan
vimvenden Can , und welches den anfchein einiger

O 2 grunde
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grunbde Bat. €3 wivd miv aber cin leichtes fehm ,
vavauf gu antworien,

1) Die loudwivthe machen allerdings die ﬂarre
pes Olaates and; und folglich minf Dicfe Claffe von
menfchen am nmeiffen begliniget werden. Wavim
fold man von ibnen fordern, daf fie ung ihren
feweis und avbeit jedevseit fur eimen fiblechten
preis vectaufen; dieweil dev Dandiverfer vor der
ungeffimiateit bcr witterung qelichert, fefie frds
fren weniger evfchopft , und beffer besahlt wivd.
2) Geder landwivth ift unvoiderfprechlich bevechtis
get , fich ber fultar gu evgeben , die ihm am vors
theilbafteften fcheint.  Laf ihne feinen vortheil bey -
dem geiveidBane finden 5 o Wwird ev fich demfelben
evgebenn.  3) Hitten wiv mebr vieh, und beffeves,
fleifeh 5 fo wivde man ungleich weniger Hrod jehs

rei ; pder unfve nachbaven wivden uns gerne brod

fie unfee vich geben. 4) Damit ih aber niher
auf Diefen eimwur antworte; fo wideripreche ich
vafi diefer wobl au»qemryrte anbaw weniger getreid -
fievvorbringen wirde.  Sch behauvte im geaentheil,
pafi er mehr abwerfen foll.  Rach meinent vors
{ihlage wird bey dem Sleehau fa dev Ddritte theil
Des ganen , odev vev gleiche vaum landes , wie nach
ver often ibung , mit getreid angefact , die ubrigen
theife find fchon gureihend , den Benbtb:gteu bung
fur biefe oo abtheilungen anjufchaffen. %ugtt
man diefen den abtrag der Spathemviefen ey ,
Die ich meinem plane nicht einverleibt habe, fo hat
man Gepnafe den dopelten dung.  Wivd Das erds
vich fehlecht Geavbeitet s fo gervinnt man von diefer
Dopelten menge Dungs vicheicht nuy ba6 ftroh.

Biligt
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‘mfiigt man aber tiefs o wird ein theil des fa-
ens erfpavt, und nebf dopelter menge {firohes
anch das dopelte an getveide evhoben,  uf diefe
weife Habe idhy im verganacnen fabre von cinem
morgen 8. fafe oder 16. Coupes (¥) besogen: da
Hinaegen meine nachbaven Cawm 4. fafe getreides
Batten , weldhes mit dem meinigen nicht su vees
gleichen wav, §) it der Efpavgette faft die cin:
theifung in 12, theile, fur das wintergetreid mepe
nicht als die Helfte deflen brig , was fonf wivl
fich damit betleidet iff; die in 1o, abtheilungen
hingegen § qicbt, TWenn aber diefe 3, oder diefe
Balfte o viel eintragts foifF die evfpaving des
mens ein bloffer gewinn,  Chen Diefes it auch n
“anfefung des friblinggetveides su fagen. 6) Weil
man ungleich mehr dung Detomme; fo Tan wman
~afles erdvich anbauen, yoelched fonft su brache lie-
aen follte.  7) Hat man eadlich in England nidt
Cevfahren, daf dag getveid uugleich wobifeifer uad
gemeiner wave, nachdem Ddie funfitichen Wiefen
eingefubrt worden. -

it follen gifo Die furcht der vevthemung des
~getveides , vermittelf diefer eimvidhtung , fir eine
feeve einbildung anfehn, |

wepter Einmwurf,  Caft uns nun fehn, ob
bi¢ (dhwicvigeiten, die man diefem plame in dev
pewertftelligung guichreiben will, eben fo leichi
perfchwinden.  “ G 8 moglich, wird man fa-
~,, aent, daf man denfelben duvihgehends befolge ?
., Welche untofien , Ddie 60. gedachten movqen,
o, o0er alles erdrich, welches man gu diefem an-
e, D 3 » ﬁa’ﬂf

: '-'E‘) Eine Coupe ift 4. qvuatget‘ oder mdffe.
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, Bane Beffimmt, eingufchliefen ?  Der gemeinde
- D¢t oerth ded fechdten pfennings von dem gritie
. D¢ 1 Dejablen s grinbage anjuplanien, Ddiefels
,» Den gu unterhalien 2c.  TWide nicht diefes alled
» cin newes fapital evfordern 5 und wirden alle
»» partifulaven fich im flande befinden, Ddiefen LoV
» {chuf su thun? , -

e antyorte Gieranf: Bor allem and wivden
dicjenigen, die diefen vorfchuf thun wiirden, dege
felben mit qroffem vovtheile wieder einfommen :
@olite devfelbe auch auf die Helfte Ded werths ded
evduichs anfieigens fo wiivde diefes doch Lein veve
Baltnis mit dem davausd u giehenden vortheile atise
machen.  Sndeffen gefiehe ich, daf ed nicwand
alg unferm weifen und gnadigen Landesheren js
fommt , diefe {chwicvigfeit ganslich aufjubelien:
tnd da faum cin Qandeshory gunftiger fliv das
allgenicine Beffe bedacht iff; fo bin ich verfichert,
daf devfelbe Dald evlauben wird, betrachtliche file
einfchlagen su dovfen, in fofern folche mit quin:
Bagen eingefrifiet, und von einer fielle ju der ans
bern mit banmen Befest werden , die ju gebauen
und wagneravbeit tichtig find; wolkiey sugleich von
den fEivines und fchadlichen winden gefchitst, die
eendten wenigern sufallen ausaefest fepn wirden,

Da die weife vegicrung , unter deven wiv ju
leben Dag glut haben , vevordnete, daf dev cigens
thimer fiie die einfchlagung eines fHifs dex ges
meinde den fechdten pfenning von dem wertle ded
grundfifes besablen folle, gefchahe ¢6 in dem bes
griffe, dafi die gemeinweiden unumaanglich nothig
fepen s und aus gleichem beweggrunde verordnes
\ - {13}
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ten Gie, wie diefe fummen von Dden gememben
angewendt , und andve fufe jum gemeinen ges
brauche angefauft werden follten. €3 war audh
pochit biltig, daf der pavtifulay, der mit feingm
viehe Den veft Der gemeinweiden nuzte, durch dieo
fen fechsten pfennig evfesle, Was er davon weg-
genommen 3 wie auch, daf dev gemeindfelel dem
‘qemeinen yefen evfeste , was ev unter deflen nas
men eingenommen batte,  Heut ju tage aber iff
e qennafam evvvaliret. dafi die gemeinweiden der
volifommenheit des afevbaues fhnuraerade im wes
q¢ fiehn s und ed iff vichtig, daf die gemeinden,
wenige davon ausgenominen; diefe abfict des lans
desheren nicht Defolget Haben, €3 fonnte folgs
lich nicht nur eviaubt werden, daf ein feder , in
dem ev fein exdrich einfchlige, wieder aururne[y
men fonnte, was e juvor dev untheilbavteit wbeys
[nffen Datte, ohne etwas davon su besablen. Man
fonnte mebr thun: man Connte jum einfchlager
“aufmuntevn: und vieleicht wilvde man e3 befeh-
Ten s venn folche Gefelhle mit Der gitte Ded &mgw
fen uberemﬂtmmtem .

Dritter sSEimourf.  © Hlein man mwb fers
» nevd fagen o Diefes wird fid) fo verfiehn, daf
» olle Pleinen ffufe u aufect an den gemeins
» Weidigen feldern eingefchlagen werden Eonnen ;
» indem id) felbfe eingeftunde , af diefes vecht
., nue denen fitifen von einey mtttclmaﬁtqen grofie
,, alF von 5, oder 6. morgen und baruﬁer, ¢itts
5 gevaumt vocrden folice.  Wie viel faufe und
S taufcbe mufitenn alfo gefchebn,; und wie viele (o4
o ber widen gu begablen fepn? Diefer vorfdhlng
- O 4 " wm’bt



216  Lon vermehrung ded IBevts

» Witde alfo nothroendig Betvachtliche audgaben
» Nach fich sichn.

. Qb antworte: dem iff alfo. Dan wird miv
aber auch cingeffehn, daf die wohlmbgenden pave
tifulaven , die duvch den nmfang ihrer befisunaen,
Die Detvachtlichfte tlaffe dev fandivivihen ausmas
chen, meifiens grofie ftute Befigen : Diefe auslagen
Yourden fie alfo nicht fehr empfinden,  LInd ywurde
¢8 Dem Lanvesheren jum vortheile der fleinen ffute
Belicben, Die taufche wabhrend einer beffimmten
seit von allem fobe (Tland) 3 befrepen, diein abs
ﬂd)t ver betelmqunq ber gerffrenten fiufe aemacht
yurden: was wirde derfelbe durch diefe befrenung
ondevs thon, ald den wivtlichen werth feiner lehus
fchaften vermebhren? Ehen diefes vevfieht fich auch
von den vafallen, die ihren wahren vovtheil evs
Fennen.  Wenn die lehnpflichtigen frufe drepmal
mehy abtraqen, alg dermalen, wird nicht diefes
auch der fall dev lebnfchaft felbf fepn 2 Durcdh
die theilungen wirden frenlich die veveinigten fife
wieder vertheilt werden & Allein heprathen und
erbfd)aften fonnten diefelben yoieder jufamen Drin
aen 2 @3 Connte anch durch Faufe gefchehn: 1ind
fobald diefer grundfas, dafi ein vortheilhafier ans
Bau grundfiute von ciney mtttelmaﬁmen quoffe ers
fordert , angenommen voarve: fo wirde e audh
gutentheils dev vevtheilung devfelben eimbalt thum.

Vievter SLimouef.  Endlich hat man miv cins
gavandt ;. “ Was erbalt die lehngiter in ibrem
» preife , als die faufe, welche die bauven in den
5 fchenten treffen, wenn fie, wie man fagt, ein
0108 wein m fopfe Haben 2 Haufe die ihnen
' i » Oljeit
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o Olleit nachtheilig find, und die fie nuwy defitives
,» qen evtragen fonnen, weil der gegenfiand nicht
> Detedachitich iff . Welches aber niche mehr gefilye:
s Ben wiirde, wenn die fiife nach meinem fyffen
. miteinander veveint waven , oder aber diejenis
2 @i, die folehe Eaufe Deffunden , ganslich ju grun-
,» D¢ vichten Eonnte.  Diefe veveinigung wirde
» U0 den lehnfhaften sum nachtheil geoveichen ,
» 0D foll aifo nicht begunftigt werden. 5

Kb fese sum vovans, war meine anfrwort, daff
ifr diefen eimurf nicdht-vecht bedacht Gabt, denn
ev fomme dA" hinous :  $Bin mibrauch , der
oie anzabl 3u quumd vichtet, OSer aber einis
aen vortheilbaft ift ,  exrordert die aufferfte
aufmerb{amteit. Da e aber bier vie frage von
taufen iff, Die in den weinfchenten gefchlofien wevs
Den s {0 iff es ein lobfpruch fir meinen plan , wenn
man sum vovausfest, daf devfelbe diefe Caufe Hins
vevn werde.  Ullein ich verhoffe Ddiefes nicht al-
Terdings, und der qrund davon iff flav. Je mehr
die qrundffite in ifhrem werthe fieigen., defomehy
werden Die eigenthumer devieiben an vevimogen jus
nehmen , und folglich fich im flaude Definden,
faufe und Handlungen um Betvachilicheve fiufe u
fchlieflen.  Qff e3 nicht das vebgeland, wo die
Tehnfchaften am meiffen eintvagen, obgleich die
Tehnpflichtigen fhife in einem ungleich qrofern preife
fiehn ? Wev iff es alfo, als eben die lehuberren,
die fich einen plan eher gu nuse madea follen,
Der jur evweiterung ihrev exbichaften abielet,

- Habe alfo Die voruebmﬂeu fchwievigleiten,

die wider meinen wivihichafisplan gemadht wors
O 5 ven






	Die vorzüglichste weise, durch künstliche Grasarten den Werth eines Grundstükes zu vermehren

